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Technische Universität Dresden 

Fakultät Elektrotechnik und Informationstechnik 

Fakultät Informatik 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Diplomstudiengang Informationssystemtechnik 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Diplomstudiengang Informationssystemtechnik vom 25. Juli 

2015 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 33/2015 vom 4. September 2015, S. 261) 

wird wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 12 wie folgt gefasst: 

„§ 12 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 12 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Ver-

zicht auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweili-

gen Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwider-

ruflich und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 13 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 15 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

5. § 25 wird wie folgt geändert: 

Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Fachliche Voraussetzungen, die durch einen Verzicht nach § 12 Absatz 5 erfüllt wären, 

gelten als erbracht, wenn der Prüfungsausschuss dem auf Antrag der bzw. des Studierenden 

zustimmt.“ 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen Bekanntma-

chungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im Diplomstudien-

gang Informationssystemtechnik immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund der Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Elektrotechnik und In-

formationstechnik vom 21. März 2018 und des Fakultätsrates der Fakultät Informatik vom 

21. März 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Verkehrswissenschaften "Friedrich List" 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den konsekutiven Masterstudiengang Verkehrswirtschaft 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Verkehrswirtschaft vom 

9.  August 2014 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 05/2014 vom 11. September 

2014, S. 41) wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 6 wird angefügt: 

„(6) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

konsekutiven Masterstudiengang Verkehrswirtschaft immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Verkehrswissenschaften 

"Friedrich List" vom 19. März 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Philosophische Fakultät 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung für den konsekutiven 

Masterstudiengang Angewandte Medienforschung 

Vom 5. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Medienforschung vom 9. Juni 

2015 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 26/2015 vom 2. Juli 2015, S. 24) wird wie 

folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 6 wird angefügt: 

„(6) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 16 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

konsekutiven Masterstudiengang Medienforschung immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 

6.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 5. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Philosophische Fakultät 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Bachelorstudiengang Medienforschung, Medienpraxis 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Medienforschung, Medienpraxis vom 9. 

Juni 2015 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 26/2015 vom 2. Juli 2015, S. 79), die 

zuletzt durch die Satzung zur Änderung der Prüfungs- und der Studienordnung für den 

Bachelorstudiengang Medienforschung, Medienpraxis vom 3. August 2017 (Amtliche 

Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 15/2017 vom 8. August 2017, S. 261) geändert worden ist, 

wird wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 12 wie folgt gefasst: 

„§ 12 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 12 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 6 wird angefügt: 

„(6) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

c) § 13 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

3. § 15 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

Bachelorstudiengang Medienforschung, Medienpraxis immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 

6. April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Philosophische Fakultät 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Bachelorstudiengang Soziologie 

Vom 5. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Soziologie vom 22. September 2016 

(Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 14/2016 vom 26. September 2016, S. 276) wird 

wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 15 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

5. § 25 wird wie folgt geändert: 

a) Der Wortlaut wird Absatz 1. 

b) Folgender Absatz 2 wird angefügt: 

„(2) Fachliche Voraussetzungen, die durch einen Verzicht nach § 13 Absatz 5 erfüllt wären, 

gelten als erbracht, wenn der Prüfungsausschuss dem auf Antrag der bzw. des Studierenden 

zustimmt.“ 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

Bachelorstudiengang Soziologie immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 

6. April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 5. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Philosophische Fakultät 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den konsekutiven Masterstudiengang Soziologie 

Vom 5. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Soziologie vom 1. August 2017 

(Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 15/2017 vom 8. August 2017, S. 210) wird wie 

folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 15 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

5. § 25 wird wie folgt geändert: 

a) Der Wortlaut wird Absatz 1. 

b) Folgender Absatz 2 wird angefügt: 

„(2) Fachliche Voraussetzungen, die durch einen Verzicht nach § 13 Absatz 5 erfüllt wären, 

gelten als erbracht, wenn der Prüfungsausschuss dem auf Antrag der bzw. des Studierenden 

zustimmt.“ 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

konsekutiven Masterstudiengang Soziologie immatrikulierten Studierenden. 

  



 

16 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 

6.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 5. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Philosophische Fakultät 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den konsekutiven Masterstudiengang Antike Kulturen 

Vom 5. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Antike Kulturen vom 25. März 

2017 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 06/2017 vom 6. April 2015, S. 21) wird wie 

folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 11 wie folgt gefasst: 

„§ 11 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 11 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 11 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 12 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 14 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

konsekutiven Masterstudiengang Antike Kulturen immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 

6.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 5. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Philosophische Fakultät 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den konsekutiven Masterstudiengang Geschichte 

Vom 5. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Geschichte vom 1. Mai 2013 

(Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 06/2013 vom 8. November 2013, S. 25), die 

zuletzt durch die Satzung zur Änderung der Prüfungsordnung für den konsekutiven 

Masterstudiengang Geschichte vom 30. März 2016 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden 

Nr. 04/2016 vom 30. März 2016, S. 97) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 6 wird angefügt: 

„(6) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

konsekutiven Masterstudiengang Geschichte immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 

6.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 5. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Philosophische Fakultät 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den konsekutiven Masterstudiengang Kunstgeschichte 

Vom 5. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Kunstgeschichte vom 25. März 

2017 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 06/2017 vom 6. April 2017, S. 56) wird wie 

folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 16 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

konsekutiven Masterstudiengang Kunstgeschichte immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 

6.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 5. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Philosophische Fakultät 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Bachelorstudiengang Musikwissenschaft 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Musikwissenschaft vom 23. Mai 2017 

(Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 10/2017 vom 8. Juni 2017, S. 285) wird wie folgt 

geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 12 wie folgt gefasst: 

„§ 12 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 12 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 13 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 15 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

Bachelorstudiengang Musikwissenschaft immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 

6.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Philosophische Fakultät 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den konsekutiven Masterstudiengang Musikwissenschaft 

Vom 5. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Musikwissenschaft vom 5. Juni 

2015 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 23/2015 vom 19. Juni 2015, S. 68) wird wie 

folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 15 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

konsekutiven Masterstudiengang Musikwissenschaft immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 

6.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 5. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Philosophische Fakultät 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den konsekutiven Masterstudiengang Philosophie 

Vom 5. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Philosophie vom 25. März 2017 

(Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 06/2017 vom 6. April 2017, S. 95), die zuletzt 

durch die Satzung zur Änderung der Prüfungs- und der Studienordnung für den konsekutiven 

Masterstudiengang Philosophie vom 27. Juli 2017 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden 

Nr. 15/2017 vom 8. August 2017, S. 50) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 16 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

konsekutiven Masterstudiengang Philosophie immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 6. 

April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 5. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Maschinenwesen 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Diplomstudiengang Chemie-Ingenieurwesen 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Diplomstudiengang Chemie-Ingenieurwesen vom 20. Juni 2016 

(Amtlichen Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 10/2016 vom 11. Juli 2016, S. 83) wird wie 

folgt geändert:  

1. In der Inhaltübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst:  

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst:  

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Ver-

zicht auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweili-

gen Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwider-

ruflich und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 26 wird wie folgt geändert: 

Folgender Absatz 4 wird angefügt: 

„(4) Fachliche Voraussetzungen, die durch einen Verzicht nach § 13 Absatz 5 erfüllt wären, 

gelten als erbracht, wenn der Prüfungsausschuss dem auf Antrag der bzw. des Studierenden 

zustimmt.“ 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung  

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen Bekanntma-

chungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im Diplomstudien-

gang Chemie-Ingenieurwesen immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Maschinenwesen vom 

18. April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Maschinenwesen 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Bachelorstudiengang Maschinenbau 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Maschinenbau vom 25. August 2015 

(Amtlichen Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 35/2015 vom 7. Oktober 2015, S. 418) wird wie 

folgt geändert:  

1. In der Inhaltübersicht wird die Angabe zu § 12 wie folgt gefasst:  

„§ 12 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst:  

„§ 12 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 
b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 13 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 15 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

5. § 25 wird wie folgt geändert: 

Folgender Absatz 3 wird angefügt: 

„(3) Fachliche Voraussetzungen, die durch einen Verzicht nach § 12 Absatz 5 erfüllt wären, 

gelten als erbracht, wenn der Prüfungsausschuss dem auf Antrag der bzw. des Studierenden 

zustimmt.“ 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung  

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

Bachelorstudiengang Maschinenbau immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Maschinenwesen vom 

18.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Maschinenwesen 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Diplomstudiengang Maschinenbau 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Diplomstudiengang Maschinenbau vom 2. September 2015 

(Amtlichen Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 39/2015 vom 28. Oktober 2015, S. 350) wird 

wie folgt geändert:  

1. In der Inhaltübersicht wird die Angabe zu § 12 wie folgt gefasst:  

„§ 12 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst:  

„§ 12 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 
b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 13 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 15 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung  

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

Diplomstudiengang Maschinenbau immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Maschinenwesen vom 

18. April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Maschinenwesen 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung  

für den Diplom-Aufbaustudiengang Maschinenbau 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Diplom-Aufbaustudiengang Maschinenbau vom 3. September 

2015 (Amtlichen Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 40/2015 vom 11. November 2015, S. 396) 

wird wie folgt geändert:  

1. In der Inhaltübersicht wird die Angabe zu § 12 wie folgt gefasst:  

„§ 12 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst:  

„§ 12 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 
b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 13 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 14 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung  

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im Diplom-

Aufbaustudiengang Maschinenbau immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Maschinenwesen vom 

18.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Maschinenwesen 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft vom 25. August 

2015 (Amtlichen Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 35/2015 vom 7. Oktober 2015, S. 39) wird 

wie folgt geändert:  

1. In der Inhaltübersicht wird die Angabe zu § 10 wie folgt gefasst:  

§ 10 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 10 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst:  

„§ 10 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen Prü-

fungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich und 

setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 11 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 13 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

5. § 23 wird wie folgt geändert: 

Folgender Absatz 3 wird angefügt: 

„(3) Fachliche Voraussetzungen, die durch einen Verzicht nach § 10 Absatz 5 erfüllt wären, gelten 

als erbracht, wenn der Prüfungsausschuss dem auf Antrag der bzw. des Studierenden zu-

stimmt.“ 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung  

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen Bekanntma-

chungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im Bachelor-Studien-

gang Werkstoffwissenschaft immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Maschinenwesen vom 

18.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Maschinenwesen 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft vom 3. September 

2015 (Amtlichen Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 37/2015 vom 16. Oktober 2015, S. 331) 

wird wie folgt geändert:  

1. In der Inhaltübersicht wird die Angabe zu § 12 wie folgt gefasst:  

„§ 12 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst:  

„§ 12 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 
b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich und 

setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 13 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 15 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung  

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Maschinenwesen vom 

18.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Maschinenwesen 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung  

für den konsekutiven Masterstudiengang Textil- und Konfektionstechnik 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Textil- und Konfektionstechnik 

vom 21. Juni 2015 (Amtlichen Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 28/2015 vom 13. Juli 2015, 

S. 28) wird wie folgt geändert:  

1. In der Inhaltübersicht wird die Angabe zu § 11 wie folgt gefasst:  

„§ 11 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 11 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst:  

„§ 11 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 12 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 14 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 
Inkrafttreten und Veröffentlichung  

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

konsekutiven Masterstudiengang Textil- und Konfektionstechnik immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Maschinenwesen vom 

18.  April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Maschinenwesen 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung für den  

Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 

vom 25. August 2015 (Amtlichen Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 35/2015 vom 

7.  Oktober 2015, S. 112) wird wie folgt geändert:  

1. In der Inhaltübersicht wird die Angabe zu § 11 wie folgt gefasst:  

„§ 11 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 11 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst:  

„§ 11 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 
b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den 

Verzicht auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im 

jeweiligen Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist 

unwiderruflich und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 12 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 14 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

5. § 24 wird wie folgt geändert: 

Folgender Absatz 3 wird angefügt: 

„(3) Fachliche Voraussetzungen, die durch einen Verzicht nach § 11 Absatz 5 erfüllt wären, 

gelten als erbracht, wenn der Prüfungsausschuss dem auf Antrag der bzw. des Studierenden 

zustimmt.“ 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung  

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Maschinenwesen vom 

18. April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Maschinenwesen 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Diplomstudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Diplomstudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 

vom 2. September 2015 (Amtlichen Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 39/2015 vom 

28. Oktober 2015, S. 503) wird wie folgt geändert:  

1. In der Inhaltübersicht wird die Angabe zu § 12 wie folgt gefasst:  

„§ 12 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 
2. § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst:  

„§ 12 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 
b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den 

Verzicht auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im 

jeweiligen Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist 

unwiderruflich und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 13 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 15 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung  

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

Diplomstudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Maschinenwesen vom 

18. April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Maschinenwesen 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung für den 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik vom 3. September 2015 (Amtlichen Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 

38/2015 vom 28. Oktober 2015, S. 419) wird wie folgt geändert:  

 In der Inhaltübersicht wird die Angabe zu § 12 wie folgt gefasst:  

§ 12 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

 § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst:  

„§ 12 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 
b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den 

Verzicht auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im 

jeweiligen Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist 

unwiderruflich und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

 § 13 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

 § 14 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung  

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik immatrikulierten 

Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Maschinenwesen vom 

18. April 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Informatik 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Bachelorstudiengang Medieninformatik 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBI. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Medieninformatik vom 24. April 2016 (Amt-

liche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 06/2016 vom 6. Mai 2016, S. 91) wird wie folgt geän-

dert: 

1. ln der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 
2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen Prü-

fungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich und 

setzt die Zulassung nach § 4 voraus." 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 16 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen Bekanntma-

chungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im Bachelorstudien-

gang Medieninformatik immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Informatik vom 21. März 

2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Informatik 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den konsekutiven Masterstudiengang Medieninformatik 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBI. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Medieninformatik vom 20. Juli 

2017 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 14/2017 vom 1. August 2017, S. 48) wird 

wie folgt geändert: 

1. ln der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

 „§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Ver-

zicht auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweili-

gen Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwider-

ruflich und setzt die Zulassung nach § 4 voraus." 

3.  § 26 wird wie folgt geändert:  

a)  Der Wortlaut wird Absatz 1.  

b) ) Folgender Absatz 2 wird angefügt:  

,(2) Fachliche Voraussetzungen, die durch einen Verzicht nach § 13 Absatz 5 erfüllt wä-

ren, gelten als erbracht, wenn der Prüfungsausschuss dem auf Antrag der bzw. des Studie-

renden zustimmt."  

Artikel 2 

Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen Bekanntma-

chungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im konsekutiven 

Masterstudiengang Medieninformatik immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Informatik vom 

23.  März 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Informatik 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den Bachelorstudiengang Informatik 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBI. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Informatik vom 24. April 2016 (Amtliche Be-

kanntmachungen der TU Dresden Nr. 06/2016 vom 6. Mai 2016, S. 37) wird wie folgt geändert: 

1. ln der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen Prü-

fungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich und 

setzt die Zulassung nach § 4 voraus." 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 16 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen Bekanntma-

chungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im Bachelorstudien-

gang Informatik immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Informatik vom 21. März 

2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Informatik 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung 

für den konsekutiven Masterstudiengang Informatik 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBI. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Informatik vom 28. Mai 2017 

(Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 10/2017 vom 8. Juni 2017, S. 352) wird wie 

folgt geändert: 

1. ln der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Ver-

zicht auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweili-

gen Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwider-

ruflich und setzt die Zulassung nach § 4 voraus." 

3. § 26 wird wie folgt geändert:  

a) Der Wortlaut wird Absatz 1.  

b) Folgender Absatz 2 wird angefügt:  

,,(2) Fachliche Voraussetzungen, die durch einen Verzicht nach § 13 Absatz 5 erfüllt wä-

ren, gelten als erbracht, wenn der Prüfungsausschuss dem auf Antrag der bzw. des Studie-

renden zustimmt."  

Artikel 2 

Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen Bekanntma-

chungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im konsekutiven 

Masterstudiengang Informatik immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Informatik vom 

21.  März 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Informatik 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung  

für den Diplomstudiengang Informatik 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBI. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Diplomstudiengang Informatik vom 27. Juni 2017 (Amtliche Be-

kanntmachungen der TU Dresden Nr. 12/2017 vom 12. Juli 2017, S. 179) wird wie folgt geändert: 

1. ln der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 13 wie folgt gefasst: 

„§ 13 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 13 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Ver-

zicht auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweili-

gen Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwider-

ruflich und setzt die Zulassung nach § 4 voraus." 

3. § 14 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 16 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen Bekanntma-

chungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im Diplomstudien-

gang Informatik immatrikulierten Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Informatik vom 

21.  März 2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Technische Universität Dresden 

Fakultät Informatik 

Satzung 

zur Änderung der Prüfungsordnung für den konsekutiven 

Masterstudiengang Distributed Systems Engineering 

Vom 6. Mai 2018 

Aufgrund des § 34 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität 

Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1 

Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Distributed Systems 

Engineering vom 27. Juli 2017 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 15/2017 vom 8. 

August 2017, S. 34) wird wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 11 wie folgt gefasst: 

„§ 11 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

2. § 11 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 11 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß, Verzicht“ 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Erklärt die bzw. der Studierende gegenüber dem Prüfungsamt schriftlich den Verzicht 

auf das Absolvieren einer Prüfungsleistung, so gilt diese Prüfungsleistung im jeweiligen 

Prüfungsversuch als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Der Verzicht ist unwiderruflich 

und setzt die Zulassung nach § 4 voraus.“ 

3. § 12 Absatz 3 Satz 2 wird aufgehoben. 

4. § 13 Absatz 1 Satz 4 bis 6 wird aufgehoben. 

5. § 23 wird wie folgt geändert:  

a) Der Wortlaut wird Absatz 1.  

b) Folgender Absatz 2 wird angefügt:  

„(2) Fachliche Voraussetzungen, die durch einen Verzicht nach § 11 Absatz 5 erfüllt wären, 

gelten als erbracht, wenn der Prüfungsausschuss dem auf Antrag der bzw. des Studierenden 

zustimmt."  

Artikel 2 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juli 2018 in Kraft und wird in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. Sie gilt für alle im 

konsekutiven Masterstudiengang Distributed Systems Engineering immatrikulierten 

Studierenden. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Informatik vom 23. März 

2018 und der Genehmigung des Rektorates vom 26. April 2018. 

Dresden, den 6. Mai 2018 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 


